	[image: image2][image: image3]

	


	
[image: image2]

	



Spesenreglement
Mike Weissenborn (Finanzen)
03.07.2016
[image: image1.jpg]




Inhaltsverzeichnis
2Inhaltsverzeichnis

Wortlaut
4
Spesenreglement des Boxclub Rheintal
6
1. Allgemeines
6
1.1 Geltungsbereich
6
1.2 Definition des Spesenbegriffs
6
1.3 Grundsatz der Spesenrückerstattung
6
2. Fahrtkosten
7
2.1. Bahnreisen
7
2.2. Tram- und Busfahrten
7
2.3. Flugzeug
7
2.4. Dienstfahrten mit Privatwagen/Taxi
7
2.5. Geschäftswagen
8
3. Verpflegungskosten
8
4. Übernachtungskosten
9
4.1. Hotelkosten
9
4.2. Private Übernachtung
9
5. Übrige Kosten
9
5.1. Repräsentationsausgaben
9
5.2. Kleinausgaben
9
5.3. Kreditkarten
9
6. Administrative Bestimmungen
10
6.1. Spesenabrechnung und Visum
10
6.2.
Spesenrückerstattung
10
Die Auszahlung, der angefallenen Kosten, welche durch  den Vorstand und dem Kassierer genehmigt werden, werden monatlich beim Zahllauf Rückvergütet. Der Zahllauf ist, wenn nicht anders geregelt per 27. des Monats.
10
In dringenden Fällen kann eine ausserordentliche Zahlung erfolgen, welche an den Vorstand schriftlich niedergelegt und durch ihn genehmigt werden muss.
10
Die Rückvergütung erfolgt ausschliesslich in Schweizer Franken. Bei Fremdwährung wird der aktuelle Tageskurs als Referenzsatz genommen
10
Quelle
10
https://www.oanda.com/lang/de/currency/converter/
10
7.
Gültigkeit
11
8.
Inkrafttreten
11


Wortlaut
Um die Lesbarkeit des Spesenreglements, des Boxclub Rheintal, zu vereinfachen, wird auf die zusätzliche Formulierung der weiblichen Form verzichtet. 

Wir möchten Sie daher bitten, dass die ausschliessliche Verwendung der männlichen Form explizit als geschlechtsunabhängig verstanden werden soll. 
Präambel
Der Boxclub Rheintal ist ein gemeinnütziger Verein aus diesem Grund hat der Vorstand den Beschluss vom 17.09.2016 einstimmig erlassen. Aus diesem Beschluss geht folgendes hervor:

„Der Boxclub Rheintal wird Grundsätzlich keine Spesen, für Veranstaltungen und / oder Trainingslager (Verpflegung und Übernachtung inbegriffen) ausserhalb vom Ort Au, vergüten. 

In Ausnahme Fällen kann der Vorstand über eine Vergütung von Spesen zustimmen, dazu muss jedoch 3 Wochen vorher ein detailliertes und begründetes in schriftlicher Form gestelltes Gesuch gestellt werden. Sollte der Vorstand diesem Gesuch zustimmen tritt das folgende Spesenreglement –Spesenreglement_BC Rheintal – in Kraft.
Spesenreglement des Boxclub Rheintal
1. Allgemeines
1.1 Geltungsbereich
	Dieses Spesenreglement gilt für alle Vereinsmitglieder des Boxclub Rheintal, welche mit diesem in einem Kontraktverhältnis stehen.
	
	


1.2 Definition des Spesenbegriffs
Als Spesen im Sinne dieses Reglements gelten die Auslagen für Vereinsmitglieder die im Interesse des Vereins angefallen sind. Die Vereinsmitglieder sind verpflichtet, ihre Spesen im Rahmen dieses Reglements möglichst tief zu halten. Aufwendungen, die für die Ausführung nicht notwendig waren, werden von dem Verein nicht übernommen, sondern sind von dem Vereinsmitglied selbst zu tragen.

Im Wesentlichen werden den Vereinsmitgliedern folgende bedingte Auslagen ersetzt:

· Fahrtkosten nachfolgend Ziffer 2

· Verpflegungskosten nachfolgend Ziffer 3

· Übernachtungskosten nachfolgend
Ziffer 4

· Übrige Kosten nachfolgend Ziffer 5
1.3 Grundsatz der Spesenrückerstattung

Die Spesen werden grundsätzlich effektiv nach Spesenereignis und gegen Originalbeleg abgerechnet. Fallpauschalen werden nur in den nachfolgend angeführten Ausnahmefällen gewährt.

2. Fahrtkosten
2.1. Bahnreisen

Für Reisen im In- und Ausland sind alle Vereinsmitglieder berechtigt im Zug die 2. Klasse zu benützen.

Für Vereinsmitglieder, die aus sportlichen / Vereins Aktivitas Gründen oft mit der Bahn reisen, kann nach Bedarf ein Generalabonnement ausgestellt werden.

2.2. Tram- und Busfahrten

Für Fahrten mit Tram- oder Bus wird dem Vereinsmitglied ein entsprechendes Billett zur Verfügung gestellt.

2.3. Flugzeug

Alle Vereinsmitglieder können für Flugreisen die „Economy-Class“ benützen. In dringenden und ausserordentlichen Fällen, oder wo dies aus Repräsentationsgründen sinnvoll ist, kann „First-Class“ geflogen werden.

Meilengutschriften, Bonuspunkte und Prämien etc., die dem Vereinsmitglied anlässlich von Boxveranstaltungen, von den Luftverkehrsgesellschaften gutgeschrieben werden, sollen für Vereins Zwecke verwendet werden.

2.4. Dienstfahrten mit Privatwagen/Taxi

Grundsätzlich sind die öffentlichen Verkehrsmittel zu benützen.

Die Kosten für den Gebrauch des privaten Motorfahrzeuges/Taxis für eine Reise zu einer Boxveranstaltung werden nur dann vergütet, wenn durch deren Benützung eine wesentliche Zeit- und/oder Kostenersparnis resultiert oder die Verwendung der öffentlichen Verkehrsmittel unzumutbar ist. Wird trotz guter öffentlicher Verkehrsverbindungen das eigene Fahrzeug/Taxi benützt, werden nur die Kosten des öffentlichen Verkehrsmittels vergütet.

Die Kilometer-Entschädigung beträgt
CHF 0.20 / max. 100 CHF
2.5. Geschäftswagen

Der Verein kann, in dringenden Fällen, ihren Mitgliedern  und/oder dem Vorstand einen Geschäftswagen, zur Fahrt zu einer Boxveranstaltung, zur Verfügung stellen.

Der Geschäftswagen darf nicht Privat genutzt werden.

Die Anschaffungs- sowie sämtliche Unterhaltskosten werden vom Verein bezahlt. Von den Mitarbeitenden selbst zu tragen sind die Benzinkosten, die ihnen bei bedingten Autofahrten entstehen.

3. Verpflegungskosten

Treten Vereinsmitglieder eine Reise, zu einer Boxveranstaltung, an, haben sie Anspruch auf Vergütung der effektiven Kosten. Die folgenden Richtwerte sollen nicht überschritten werden:

· Frühstück (bei Abreise vor 07.30 Uhr oder bei vorangehender
CHF 10                                                                               Übernachtung, sofern das Frühstück in den Hotelkosten
nicht inbegriffen ist)
· Mittagessen
                                                                                CHF 15
· Abendessen (bei auswärtiger Übernachtung oder Rückkehr
CHF 35
nach 19.30 Uhr)

ODER

Treten Vereinsmitglieder eine Reise/Fahrt, zu einer Boxveranstaltung, an, haben sie Anspruch auf folgende Pauschal Vergütung:

· Frühstück (bei Abreise vor 07.30 Uhr oder bei vorangehender
CHF 10
Übernachtung, sofern das Frühstück in den Hotelkosten
nicht inbegriffen ist)
· Mittagessen
                                                                                CHF 10
· Abendessen (bei auswärtiger Übernachtung oder Rückkehr
CHF 25
nach 19.30 Uhr)

Bei Vereinsmitgliedern die zu einer Boxveranstaltung eingeladen sind, wo bereits Unkosten (Essen, Trinken Unterkunft) übernommen werden, bestehen seitens des Vereinsmitgliedes, kein weiterer Anspruch auf Kostenübername gegenüber des       Boxclub Rheintal.
4. Übernachtungskosten

4.1. Hotelkosten

Für Übernachtungen sind in der Regel Hotels der Mittelklasse zu wählen.

Entschädigt werden die effektiven Hotelkosten gemäss Originalbeleg. Allfällige Privatauslagen (z. B. private Telefongespräche) sind von der Hotelrechnung abzuziehen.

4.2. Private Übernachtung

Bei privater Übernachtung bei Freunden etc. werden die effektiven Kosten bis max. CHF 50 oder pauschal CHF 65 für ein Geschenk an den Gastgeber vergütet.
5. Übrige Kosten

5.1. Repräsentationsausgaben

Im Rahmen von Veranstaltungen sowie der Kontaktpflege zu dem Verein nahe stehenden Drittpersonen kann es im Interesse des Vereins liegen, dass diese Drittpersonen von Vereinsmitgliedern eingeladen werden. Grundsätzlich ist bei solchen Einladungen Zurückhaltung zu üben. Die anfallenden Kosten müssen stets durch das Geschäftsinteresse gedeckt sein. Bei der Wahl der Lokalitäten ist auf die geschäftliche Bedeutung der  „Boxspartner“ sowie die ortsüblichen Gebräuche Rücksicht zu nehmen. Vergütet werden die effektiven Kosten. Folgende Angaben sind zu vermerken:

-
Name aller anwesenden Personen

[image: image3]-
Name und Ort des Lokals

-
Datum der Einladung

-
Zweck der Einladung
5.2. Kleinausgaben

Kleinausgaben wie Parkgebühren und Kosten für Telefongespräche werden vom Verein nicht übernommen.

5.3. Kreditkarten

Das Vereinsmitglied kann Kosten auch mit Kreditkarte bezahlen. Diese Kosten dürfen ausschliesslich nur zu geschäftlichen Zwecken benutzt werden. Bargeldbezüge sowie die Nutzung der Kreditkarte für private Auslagen sind untersagt. Angefallene Kosten die mit Kreditkarte beglichen wurden, werden ebenfalls nur durch original Belege, vom Verein Rückvergütet.
6. Administrative Bestimmungen

6.1. Spesenabrechnung und Visum

Für die Spesenabrechnung ist das, vom Boxclub Rheintal vorgeschriebene Formular … zu benützen.

Die Spesenabrechnungen sind in der Regel nach Beendigung des Spesenereignisses, mindestens jedoch einmal monatlich zu erstellen und zusammen mit den entsprechenden Spesenbelegen dem oder der zuständigen Vorgesetzten zum Visum vorzulegen.

Belege, die der Spesenabrechnung beigelegt werden müssen, sind Originaldokumente wie Quittungen, quittierte Rechnungen, Kassenbons, Kreditkartenbelege und Fahrspesenbelege.

6.2.
Spesenrückerstattung

Die Auszahlung, der angefallenen Kosten, welche durch  den Vorstand und dem Kassierer genehmigt werden, werden monatlich beim Zahllauf Rückvergütet. Der Zahllauf ist, wenn nicht anders geregelt per 27. des Monats. 
In dringenden Fällen kann eine ausserordentliche Zahlung erfolgen, welche an den Vorstand schriftlich niedergelegt und durch ihn genehmigt werden muss.
Die Rückvergütung erfolgt ausschliesslich in Schweizer Franken. Bei Fremdwährung wird der aktuelle Tageskurs als Referenzsatz genommen

Quelle

https://www.oanda.com/lang/de/currency/converter/

7.
Gültigkeit
Dieses Spesenreglement wurde von der Steuerverwaltung des Kantons Bern genehmigt und gilt für alle aktiven Vereinsmitglieder des Boxclub Rheintal.
Jede Änderung dieses Spesenreglements oder dessen Ersatz wird der Steuerverwaltung des Kantons Bern vorgängig zur Genehmigung unterbreitet. Ebenso wird sie informiert, wenn das Reglement ersatzlos aufgehoben wird.

8.
Inkrafttreten

Dieses Spesenreglement tritt am ……………….. in Kraft.
Normalerweise auf der Rechnung
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